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Ökumenische Taizé-Feier

In der Atmosphäre von Kerzen-
licht, meditativen Gesängen aus 
Taizé, kurzen Texten und Zeiten 
der Stille wollen wir gemeinsam 
zur Ruhe kommen, Gott begeg-
nen und Gemeinschaft über Kon-
fessionsgrenzen hinweg erfahren. 
Die Taizé-Feier lädt Menschen je-
den Alters ein – unabhängig von 
kirchlicher Zugehörigkeit oder 
persönlichem Glaubensweg. 
Kommen Sie, um zu singen, zu 
schweigen, zu beten oder einfach 
da zu sein. Am Sonntag, 18. Ja-
nuar, 17.00, in der reformierten 
Kirche Herzogenbuchsee.

Licht ins neue Jahr 
mitnehmen

Im Dezember war in unseren Pfar-
reien richtig viel los. Mit viel Liebe 
wurden an den verschiedenen 
Standorten Rorate-, Advents- und 
Krippenfeiern durchgeführt. 
Dabei kamen die Ressourcen von 
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen mit voller Motivation 
und grossem Engagement zum 
Einsatz. In Wangen a. A. durften 
Kinder und Jugendliche aus unse-
ren Pfarreien gemeinsam mit dem 
Kinderchor «StimmAkrobaten» 
musizieren. In guter Erinnerung 
sind auch die offenen Singen 
oder die Serie mit «Musik und 
Wort bei Kerzenschein». Kerzen-
licht, Musik und besinnliche Wor-
te schufen viele schöne und be-
rührende Momente und haben 
die Adventszeit erhellt. Bereits 
werden die Tage wieder länger. 
Umso mehr sprechen wir noch 
einmal ein grosses Dankeschön 
an alle aus, die mit Zeit, Herz und 
Engagement zu einer stimmungs-
vollen, besinnlichen Advents- und 
Weihnachtszeit beigetragen ha-
ben. Für das frisch angefangene 
Jahr mit seinen vielfältigen Her-
ausforderungen wünschen wir 
uns, dass das Licht von Weihnach-
ten uns weiterhin begleitet – 
durch den Alltag und in unseren 
Pfarreien.
Pastoralraum-Team

Engagierte Frauen in Herzogenbuchsee 

Der katholische Frauenverein 
Herzogenbuchsee feierte 2025 
seinen 60. Geburtstag – und ist 
so dynamisch wie seit jeher. Für 
die Pfarrei Herzogenbuchsee ist 
er eine feste und zuverlässige 
Grösse. 
Das Leitungsteam um Präsiden-
tin Cornelia Lienhard organisiert 
bewährte und beliebte Angebo-
te wie etwa die Mai-Andacht 
oder die Adventsfeier, aber 
auch einen Pétanque-Abend 
oder einen Spaziergang «durch 
Wald und Flur». Bei keinem der 
Anlässe fehlt der gesellige Teil. 
Seit drei Jahren werden ver-
schiedene Anlässe gemeinsam 
mit «Incontri Over 60», der 
Gruppe der italienischsprachi-
gen Senior:innen, angeboten. 

Der Frauenverein stellt für mehr 
als 60 Mitglieder einen wichtigen 
Treffpunkt, fast eine Art Heimat, 
dar. In den Agenden vieler Mit-
glieder werden die Termine aus 
dem Jahresprogramm fix einge-
tragen und reserviert. Über die 
Anlässe hinaus ist unter den 
Frauen über die Jahre hinweg 
ein freundschaftliches Netzwerk 
entstanden, das auch gegensei-
tige Unterstützung beinhaltet.
Mit seinen monatlichen Aktivitä-
ten wirkt der Frauenverein je-
doch auch nach aussen. Die in 
der Zwischenzeit zur Tradition 
gewordenen Anlässe des Jah-
resprogramms motivieren immer 
wieder neue Frauen zu einem 
Schnupperbesuch – bevor sie 
dann «hängenbleiben». 
Dass sich das Jahresprogramm 
mit dem Älterwerden des Lei-
tungsteams und der Vereinsmit-
glieder entsprechend verändert 
hat, liegt in der Natur der Sache. 
Das mag auch einer der Gründe 
sein, weshalb sich die Kontakt-
nahme mit jüngeren Frauen als 
nicht ganz einfach erweist. Der 
«frische Wind», der durch das 
Mitmachen von jungen Frauen 

entstehen könnte, ist immer wie-
der Thema an Vorstandssitzun-
gen und in Gesprächen mit der 
pastoralen Seite. 
Positiv gesagt: Es gibt Gestal-
tungsspielraum auch für jüngere 
Frauen und wir bleiben dran – 
früher oder später finden wir sie, 
die zündende Idee.
Natürlich sind die Anlässe des 
Frauenvereins für alle Frauen 
offen – unabhängig der Reli
gionszugehörigkeit. 

Auskunft erteilt gerne Cornelia 
Lienhard (079 473 16 85;  
clienhard@haerterei.ch).
Für die Pfarrei Herzogenbuchsee 
und somit auch für den Pastoral-
raum ist der katholische Frauen-
verein ein ausgezeichnetes Bei-
spiel für die gesellschaftliche 
Verankerung der Kirche im Ober-
aargau – nahe bei den Menschen.
Thomas Gehrig, Kommunikation

Jahresstart im Pastoralraum

Ein vielfältiges Gottesdienst
angebot ermöglicht an allen 
Standorten im Pastoralraum 
Oberaargau die Teilnahme am 
kirchlichen Leben.
Die Angaben zu den Gottes-
diensten finden sich auf der Web-
seite www.kathbern/oberaargau, 
wo auch bereits etliche Program-
me der verschiedenen Gruppie-
rungen aufgeschaltet sind. Das 
Jahr 2026 verspricht erneut span-
nende und abwechslungsreiche 
Angebote für alle Altersklassen.
Es lohnt sich ein Blick über die 
eigene Pfarrei hinaus auf die 

Angebote der anderen Pfarrei-
en. Die vielfältigen Programme 
stehen allen interessierten 
Menschen offen und bieten die 
Möglichkeit, neue Menschen 
kennenzulernen und aktiv am 
Leben im Pastoralraum teilzu-
nehmen.
Wer sich die Höhepunkte aus 
den Programmen bereits heute 
in die Agenda einträgt, verpasst 
im neuen Jahr keinen Höhe-
punkt – ein Vorsatz, der sich 
sinnvoll in die Realität umsetzen 
lässt.
Pastoralraum-Team

Kollekten

10. / 11. Januar
Der Solidaritätsfonds für Mutter 
und Kind gewährt dringend 
benötigte Überbrückungshilfe 
an verheiratete und alleinste-
hende Frauen und Mütter jeder 
Konfessionszugehörigkeit, die 
durch Schwangerschaft, Geburt 
und/oder Kleinkinderbetreuung 
in finanzielle Not geraten sind. 
Trotz der Mutterschaftsversiche-
rung können junge Familien 
durch die Maschen des sozialen 
Netzes fallen.

17. ​/ ​18. Januar
Der Cevi Bern bietet Kindern und 
Jugendlichen Raum für Gemein-
schaft, Spiel, Naturerlebnisse und 
christliche Werte. Mit unseren 
Gruppenstunden und Lagern för-
dern wir Verantwortung, Zusam-
menhalt und persönliche Entwick-
lung. Damit unsere Angebote für 
alle zugänglich bleiben, sind wir 
auf Spenden angewiesen.
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